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Zu dieser Ausgabe

Liebe Falken, liebe Eltern, liebe 
Sympathisant:innen

Zunächst beginnen wir mit einem 
grossen Dankeschön. Denn wir 
Zürcher:innen verabschieden un-
seren Vorstand, der uns seit 2012 
begleitet hat. Wir konnten uns auf 
euch – Alicia, Anna, Basil und Mari-
sol – auch in schwierigen Momenten 
verlassen. Ihr habt eine grossartige 
Arbeit gemacht.

Als neuer Vorstand erlauben wir uns, 
euch in dieser Ausgabe zu zeigen, 
wer wir sind. Aber natürlich haben 
auch die Gruppen aus Bern und Zü-
rich viel zu erzählen: Von Harry-Pot-
ter-Abenden, 1. Mai und Auffahrtsla-
ger erfahrt ihr aus Seite 2 und 3. Auf 
der letzten Seite blicken wir auf das 
IFM-Camp in Döbriach, Österreich, 
zu welchem eine Delegation aus der 
Schweiz hinfährt.

Generationenwechsel:  
Zürich wählt einen neuen Vorstand

Sturm, Gewitter und ein fester Wolkenbruch – so  
eingerahmt fand die Wahl des neuen Vorstands 

von ProRoteFalken Zürich statt. Ein schlechtes Omen?  
Das ist ja bürgerliches Gerede!	
Aber reden wir nicht vom Wetter, wichtiger ist, dass ihr 
überhaupt wisst, wer wir sind und wer von nun an den 
Verein durch ruhige und unruhige Gewässer steuert. Des-
halb stellen wir uns hier vor. Zudem findet ihr auch eine 
kleine Liste unserer neu gesteckten Ziele.

	» Michi
In seinen 17 Jahren bei den 
Falken – davon neun als Hel-
fer – hat Michi allerhand erlebt. 
In dieser Zeit hat er sich zu ei-
nem begnadeten Falken-Musi-
ker entwickelt. Zusammen mit 
mir hat er vor ein paar Jahren 
den Liederordner überarbeitet. 
Und: grosse Aufgaben scheut 
er nicht. Fehlt mal in einem 
Lager die Küche, backt Michi 
kurzerhand 50 Naan-Brötchen. 
Obwohl Umweltwissenschaft-
ler weiss er eine inhaltlich gute 
Gedenkstättenfahrt zu organi-
sieren und liefert stets histori-
sches Wissen zu unseren Fal-
kenliedern. � Anuska

	» Pau
Ein alter Hase im Vorstand, war er doch schon im vorherigen ein-
gesessen. Geschätzt wird er für sein generöses und sehr herzliches 
Verhalten sowie seine Loyalität. Wir kennen ihn alle dafür, dass er so 
gerne Sprüche klopft, wie er Jass spielt. Mit dem studierten Historiker 
und Germanisten Pau behält der Vorstand Fachwissen, Reflektiert-
heit, klare Ansagen und gute Memes in Präsentationen. Unterwegs 
ist Pau neben den Falken als Lehrperson im Kanton Schaffhausen. 
Glückliche Schüler:innenschaft. � Flo

Weiter geht es auf Seite 2, oben.

Ziele des neuen Vorstands:
- Mehr Kontakt zu den Helfenden 
- Regelmässige Weiterbildungen
- Neues Desgin fürs Infoblatt
- Umgestaltung der Webseite



Vorstand, Bern

Fortsetzung von Seite 1, Generationenwechsel: Zürich wählt einen neuen Vorstand

In den letzten Monaten war 
unsere neue Helfer:innen-

Generation stark gefordert 
– insbesondere durch die 
grosse Verantwortung und 
die Planung vielfältiger Akti-
vitäten. Derzeit arbeiten wir 
daran, wie wir uns innerhalb 
unserer Gruppe besser orga-
nisieren können. Ausserdem 
wollen wir auch wieder ver-
mehrt Werbung für die Ber-
ner Falken und unsere Akti-
vitäten machen.
Wie immer blicken wir auch 
auf viele schöne Momente 
zurück, die wir gemeinsam 

in der Gruppe erlebt haben – 
etwa das Samosas-Machen am  
Winterwochenende oder die 
Harry-Potter-Abende in Hin-
terfultigen. Es war schön, die 
Ideen und Wünsche der Kinder 
umzusetzen und Zeit zu ver-
bringen. Auch die Falken-Kin-
der fanden die Zeit zusammen 
unterhaltsam und entspannt 
– wir hatten viel Spass mit-
einander. Das ist für uns das 
Wichtigste! Nach dem Sommer 
beginnt ein hoffentlich erfolg-
reiches und fröhliches neues 
Falkenjahr – wir freuen uns 
darauf! � Lisa, Balduin

	» Anuska
Das Falken-Dasein ist ihr qua-
si in die Wiege gelegt worden, 
ist Anuska doch in ihrer Fami-
lie Falke in vierter Generation. 
Anzutreffen ist die studierende 
Historikerin in Zürich zumeist 
auf dem Velo, wenn sie wieder 
zwischen Uni, Staatsarchiv und 
einem Treffen pendelt. Aber er-
wischt man sie in einem ruhi-
gen Moment, kann man mit ihr 
immer sponti ein Spiel spielen. 
Als Helferin hat Anuska ihr Fai-
ble fürs Sachen organisieren 
entdeckt: Posti-Liste für Lager, 
Ansagen machen oder Leute 
zusammentrommeln. Prädikat: 
Definitiv qualifiziert für einen 
Vorstand. � Flo

Ein kurzer Einblick in Bern:
Viel Spass miteinander ist das Wichtigste

	» Flo
Internationale Transfers gibt 
es nicht nur im Fussball, son-
dern auch bei den Falken. Stolz 
verkünden wir deshalb die Ver-
pflichtung eines Berliner Top-
spielers aus Brandenburg. Er hat 
für eine beträchtliche und selbst-
verständlich geheime Summe bei 
uns in Zürich unterschrieben. Es 
handelt sich um den ehemaligen 
Brandenburger Landesvorsitzen-
den der Sozialistischen Jugend 
Deutschlands–Die Falken (SJD). 
Er bringt mit seinem organisa-
torischen Talent, seiner jahre-
langen Erfahrung und seinem 
scharfen Verstand die Qualitäten 
mit, die im Vorstand gebraucht 
werden. � Pau



Zürich

1. Mai in Zürich:  
Tag der Arbeit und wir Falken sind dabei

Pingpong, Sünnelen und Singen:  
Über 40 Kinder und Helfende im Auffahrtslager im Mösli 

Erster Mai, 10.00 Uhr. Auf dem Ni-Una- 
Menos-Platz haben sich bereits einige 

hundert Menschen versammelt und mitten-
drin steht der Falkenwagen, bunt geschmückt 
mit Zeichnungen und Transpis aus vergange-
nen Jahren. Dahinter beginnt sich eine kleine 

Gruppe von Kindern zu sammeln – 
noch sind es wenige, aber schon bald 
werden es so viele sein, dass sich die 
Demo in einen Fluss aus roten Ballo-
nen und lauten Stimmen verwandelt. 
Kinder, die dieses Jahr Hand in Hand 
für Frieden und für eine bessere 
Welt kämpfen. Wie jedes Jahr nach 
der Demo gehört die Bühne vor dem 
Opernhaus für einen Moment uns – 
mit einem selbst entwickelten Thea-
terstück bringen die Kinder ihre For-
derungen für eine friedlichere Welt 
auf die Bühne. Der sonnige Tag klingt 
schliesslich auf der Kasernenwiese 
aus, wo wir selbstgebackene Waffeln, 

Kuchen und Glaces verkaufen.
In Absprache mit den Kindern haben wir uns 
entschieden, einen grossen Teil der Einnah-
men an die «Aktion kleiner Prinz» zu spen-
den. Die Organisation setzt sich weltweit für 
Kinder in Not ein. � Emilie

Wie jedes Jahr brachten die Zürcher Fal-
ken über Auffahrt Leben ins Mösli – mit 

neuen Spielen, viel Spass und Solidarität. 
Bei Nebel und Regen liefen wir den Uetliberg 
hoch; das Wetter wurde aber schlagartig bes-
ser! So konnten wir 
Poolpartys veranstal-
ten, Pingpong spie-
len, sünnelen und im 
Wald eine so grosse 
Hütte bauen, dass wir 
im Notfall sogar dort 
hätten schlafen kön-
nen. Zwischen den 
Programmen knüpf-
ten wir farbige Kumi-
himos oder spielten 
Ligretto. Abends san-
gen und tanzten wir, 
und es wurde auch 
die eine oder ande-

re Schoggibanane gegessen. Wir waren über 
40 Leute, das ist rekordverdächtig! Trotz der 
Enge hatten wir eine sehr schöne Zeit zusam-
men. Den krönenden Abschluss bildete dann 
der Zickzackweg nach Zürich: anstrengend 

und lang, aber auch 
aufregend und lus-
tig. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das 
nächste Lager im 
Mösli! � Leo



Letzte Seite

Rote Falken Bern
web: 	 bern.rotefalken.ch
mail:	 infos@bern.rotefalken.ch
social:	 facebook.com/RoteFalkenBern
	 instagram.com/rotefalken_bern

Verein ProRoteFalken Bern (ehem. Kinderfreunde)
 

Rote Falken Zürich
web:	 zuerich.rotefalken.ch
mail: 	 infos@rotefalken.ch
social:	 facebook.com/rotefalken
	 instagram.com/rotefalkenzuerich

Verein ProRoteFalken
www.zuerich.rotefalken.ch

Spenden
ProRoteFalken Zürich, Quellenstrasse 32, 8005 Zürich
CH85 0839 0031 4473 1000 0

Kinderfreundeheim Mösli
www.moeslihaus.ch

 Friendship mondiale: 
Internationales Falken-Camp

Die Roten Falken gibts weltweit in vielen 
Ländern. Zusammen sind wir eine inter-

nationale Organisation – das International 
Falcon Movement, kurz IFM. Alle vier Jahre 
im Sommer veranstaltet das IFM ein gemein-
sames Camp für knapp 2000 Falken von über-
all her. In diesem Jahr findet es in Österreich 
statt – anlässlich des 100-jährigen Jubilä-
ums der dortigen Roten Falken. Wir fahren 
mit einer grossen Gruppe dorthin: Mehr als 

30 Kinder, Jugendliche, Helfende und zwei 
Vorstandsmitglieder werden im schönen 
Döbriach sein. Für fast zwei Wochen (23.07.–
01.08.) zelten wir dort und wollen so leben, wie 
es sein sollte: voller Freundschaft und Spass. 
Ihr hört von uns, wenn wir am Lagerfeuer un-
sere Lieder singen! 
Hier zwei Fotos (links 2022, rechts 2016) als 
Erinnerung an frühere IFM-Camps, an denen 
Schweizer Falken waren.
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